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liebe Glücksuchende,
in Andalusien verbergen sich unendlich viele zauberhafte Orte,  
deren Anblick das Herz höherschlagen lässt. Es ist unmöglich,  
sie in einem einzigen Buch einzufangen. 
Lebendige Metropolen wie Sevilla, Málaga, Córdoba oder Granada 
und ihre faszinierende maurische Architektur ziehen viele Menschen 
magisch an. Neben der Alhambra oder der Mezquita gibt es aber 
auch weniger bekannte Plätze, die einem ein glückliches Lächeln  
ins Gesicht zaubern. Ein paar dieser manchmal spektakulären, 
manchmal auf eine stille Art wunderschönen Glücksorte möchte  
ich Ihnen in diesem Buch vorstellen. 
Ich würde mich freuen, wenn meine Geschichten Sie dazu ermun-
tern, sich auf die Suche nach Orten zu begeben, die Sie glücklich  
machen. Das kann ein maurischer Palast sein, der mit farbenfroher 
Dekoration und filigranen Schriftzügen ganze Verse über Liebe und 
Frieden durch die prachtvollen Räume hallen lässt, oder eine kleine 
Bäckerei, in der traditionelles Gebäck nach uralten Rezepten bis 
heute zubereitet wird. 
 
Ihre Nicole Biarnes ‘

G lück
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h  Quesos Quesí, Avenida de Málaga 24, 41640 Osuna, Sevilla, Tel. +34 (6 60) 57 95 57 

lkälök

Aus Liebe zum Ziegenkäse
Die Familienkäserei Quesí bei Osuna

Schon seine Großmutter und Urgroßmutter hätten aus der Milch ihrer 
Ziegen Käse hergestellt, erzählt Rúben, der gemeinsam mit seiner 
Schwester Gema den kleinen Betrieb am Rand von Osuna leitet. Die 
Frauen der Familie produzierten den Käse ursprünglich nur für den 
häuslichen Bedarf, bis Vater Manuel 2019 schließlich eine eigene Käserei 
gründete. An die 1000 Tiere leben inzwischen auf dem Gelände des 
Bauernhofs vor den Toren der Stadt. Glücklich futtern sie dort frisches 
Gras und echte Körner und liefern die Milch, die in der kleinen Mol-
kerei zu Käse verarbeitet wird. 
Den Namen Cabra Florida verdanken die Tiere ihrem rötlichen Fell 
mit den weißen Sprenkeln, denn es erinnert angeblich an blühende 
Blumen auf der meist rötlichen Erde dieser Gegend. Die inzwischen 

als autochthone Rasse anerkannte Florida, eine Kreuzung aus 
pyrenäischer Bergziege und nubischer Steppenziege, ist beson-
ders wegen ihrer wohlschmeckenden und proteinreichen Milch 
beliebt. Rúben legt großen Wert darauf, dass in der kleinen Kä-
serei ausschließlich Milch der eigenen Ziegen verarbeitet wird, 
denn nur so können sie den Geschmack und die hohe Qualität 
des Käses garantieren. Zweimal am Tag werden die Tiere ge-

molken. Ein Tankwagen transportiert die Milch in den Betrieb am 
Ortseingang von Osuna, wo sie zu Käse weiterverarbeitet wird. 
In dem kleinen Laden, in dem man die verschiedenen Sorten kaufen 
kann, darf man den leckeren Käse auch probieren: Es gibt ganz frischen 
Ziegenkäse, wenige Monate gereiften Semi-Curado und Curado, der 
mindestens 3 Monate herangereift ist. Manche Käselaibe werden wäh-
rend ihrer Ruhezeit mit Thymian, süßem oder scharfem Paprikapulver 
oder gemahlenem Pfeffer eingerieben. Das verleiht dem Käse zusätzlich 
eine besondere Note, denn da es bei der Produktion ganz natürlich zu-
geht, ist auch die Kruste genießbar. Bei einer kleinen Verkostung schwe-
ben Feinschmecker schnell im Käsehimmel. Der Käse ist so gut, dass 
der noch junge Betrieb schon mit vielen Preisen ausgezeichnet wurde.

8

1

TTIIPPPP
In Sevilla  

gibt es einen  
Laden in  
der Calle  
Sagasta 1.

GO_Andalusien_final.qxp_Layout 1  13.09.24  13:35  Seite 8



GO_Andalusien_final.qxp_Layout 1  13.09.24  13:35  Seite 9



h  Tabanco El Pasaje, Calle Santa María 8, 11402 Jerez de la Frontera, Cádiz,  
Tel. +34 (9 56) 33 33 59, tabancoelpasaje.com 

h  ÖPNV: Haltestelle Plaza Esteve 

Glück und Leidenschaft
Gelebter Flamenco in Jerez de la Frontera

Flamenco ist ein ganz besonderes Kulturgut, zu dessen Entstehung 
viele verschiedene Kulturen beigetragen haben. Man sagt, er vereine 
die Elemente der Lebenswelt der Gitanos mit maurischen, jüdischen 
und sogar indischen Einflüssen. Flamenco ist ein Lebensgefühl, das in 
der Musik, im Gesang oder im Tanz seinen Ausdruck finden kann. 
Dabei geht es um sehr viel mehr als Takt und Rhythmus und nicht nur 
um eine komplexe Technik mit vielen speziellen Variationen. Flamenco 
ist gleichzeitig hohe Kunst und wahres Leben. Er ist ein Ausdruck der 
kulturellen Identität einer ganzen Region, ein Symbol der Lebensfreude, 
aber auch des Leids. Ein echtes Stück Andalusien. 
Das Tabanco El Pasaje ist einer der wenigen Orte, an denen man 
echten, guten Flamenco bewundern kann. Spätestens wenn Carmen 

Moncada, einer der Stars der abendlichen Aufführungen, bei 
den Zapateados in stakkatoartigem Tempo mit ihren Füßen den 
Rhythmus auf die Bühne stampft, sind alle Zuschauer vom fas-
zinierenden Geschehen wie gebannt. Carmen erzählt mit ihrem 
Tanz Geschichten und setzt dazu ihren ganzen Körper ein. Ihre 
Gesten, ihre Schritte, die Mimik und sogar die Farbe der Klei-
dung sind Teil der Emotionen, die sie den Zuschauern über-
mittelt. Ohne ein einziges Wort kann der Flamenco Freude, 
Liebe, Leidenschaft, Verzweiflung oder Trauer ausdrücken. Ein 

Tanz, dem eine unglaubliche Kraft innewohnt, die schnell auf die Zu-
schauer überspringt. 
Doch was auf der Bühne so leicht und natürlich aussieht, bedarf jahr-
zehntelanger Übung und viel Erfahrung. Nur wer die unterschiedlichen 
Rhythmen, die verschiedenen Stilarten und all die komplizierten 
Schrittfolgen beinahe im Schlaf beherrscht, kann sich beim Tanzen 
voll und ganz auf den Ausdruck konzentrieren und in der Musik auf-
gehen. Erst dann kommt dieser besondere Dialog mit dem Publikum 
zustande, ein magischer Moment, in dem Musik, Tanz und Zuschauer 
das Leben selbst feiern. So winzig dieser Tabanco ist, es ist ein Ort, an 
dem große Glücksmomente zu Hause sind. 
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h  Centro de Visitantes Torcal Alto, Paraje Natural Torcal de Antequera,  
Carretera A-7075, km 3,5, 29200 Antequera, Málaga, Tel. +34 (9 52) 24 33 24 

torcaldeantequera.com 

Ein Meer aus Felsen
Holprige Pfade im Torcal de Antequera

Kurz hinter Antequera erstreckt sich eine ungewöhnliche Karstland-
schaft. Schon zu Beginn des letzten Jahrhunderts erkannte man die 
Besonderheit des Torcal de Antequera. 1978 wurde eine über 1000 
Hektar große Fläche zum Naturschutzgebiet erklärt. Heute ist beinahe 
undenkbar, dass sich an dieser Stelle vor rund 100 Millionen Jahren 
ein Meer befand. Die Thetyssee war einer der großen Ozeane der Erd-
geschichte, der verschwand, als die europäische und die afrikanische 
Kontinentalplatte aufeinanderstießen und dabei die großen europäi-
schen Faltengebirge hervorbrachten. 
Während dieses Zusammenstoßes vor rund 25 Millionen Jahren, als 
sich der einstige Meeresboden erhob, entstand auch der Torcal. Un-
vorstellbare Kräfte waren hier am Werk, pressten und brachen die 

Kontinente und falteten die Erdschichten, bis sich die Alpen 
und die Pyrenäen bildeten. Dann wuschen Regen, Schnee und 
Winde in vielen Jahrtausenden die Sedimente aus dem weichen 
Gestein, bis nur die härteren Gesteinsschichten zurückblieben, 
die nun wie mächtige Kolosse aus der Ebene in den Himmel 
ragen. Der Boden ist karg, außer ein paar Sträuchern wächst 
kaum etwas auf dem nährstoffarmen Grund. Steinböcke sprin-
gen leichtfüßig auf den höher gelegenen Felsen herum. Dort 
oben haben sie einen guten Blick auf die Wanderer, die sich 

mühsam einen Weg zwischen den Felsen entlang suchen. Es gibt zahl-
reiche spannende Wanderpfade durch das Naturschutzgebiet des Torcal, 
auf denen man die faszinierendsten Felsen bestaunen kann. Sogar Am-
moniten, Überreste des Urmeeres, sollen hier zu finden sein. Die holp-
rigen Wege sind zwar nicht gerade leicht zu laufen, aber allein der 
Ausblick auf die Berge entschädigt für alle Mühen! 
Glücklich erklimmt man steinige Pfade zwischen den Felsen, um hinter 
jeder Biegung eine noch tollere Aussicht zu entdecken. Wer sich mit 
festem Schuhwerk auf den Weg macht und vor kleineren Kletterpartien 
nicht zurückschreckt, wird seinen Spaß auf den wilden Wegen haben 
und jede Sekunde genießen. 
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